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Liebe Leserin,
Lieber Leser,

in dieser Ausgabe nehme ich Sie einmal mit auf eine Reise. 
Der Weg führt uns hoch in den Norden, 2.400 Kilometer von 
unserem schönen Rödinghausen entfernt. Hier lebt eine Frau, 
deren Eltern, deren Schwester bei uns in Rödinghausen wohnen. 
Doch sie zog es noch tiefer in die Natur, in die Einsamkeit eines 
Sechs-Seelen-Dorfes. Wie es sich dort – gemeinsam mit Partner, 
Kind und 70 Huskyhunden – lebt, erfahren Sie in unserer 
neuen Ausgabe. Tauchen Sie also ein in eine frostig kalte Welt 
jenseits der Minus-Zwanzig-Grad-Grenze, die Tobias Heyer 
von der Agentur hoch5 für uns besuchte, um Ihnen zu zeigen, 
dass Rödinghausen auch mit entlegenen Winkeln unserer Welt 
verbunden ist. 

Mittlerweile zeigt sich das Wetter wieder von seiner etwas 
wärmeren Seite und so beginnt auch der Draußensport, 
langsam wieder Fahrt aufzunehmen. Die Fußballer biegen 
bald schon auf die Zielgerade ihrer Meisterschaftsrunden ein, 
die Tennisspieler stellen sich schon jetzt mit neuem Trainerteam und neuem Trainingskonzept 
nicht nur für die bevorstehende Freiluftsaison, sondern weit darüber hinaus vor. Auch über diese 
Vorbereitungen lesen Sie Wissenswertes in dieser Ausgabe.

In diesem Jahr gehen Karneval und Monat März Hand in Hand. So werden in den kommenden Tagen 
erst das Haus des Gastes und dann das Rathaus von fröhlichen Menschen in farbenfrohen Kostümen 
gestürmt. Seien Sie dabei, feiern Sie mit, wenn es heißt: „Wir sind dann mal Jeck!“ Wann und wo die 
fünfte Jahreszeit eingeläutet wird, erfahren Sie in unserem Terminkalender, der durch seine Fülle 
zeigt, wie groß die Angebotsvielfalt in unserer Gemeinde ist.

Apropos Fülle! In unserem Magazin nimmt die Präsentation unserer Werbepartner einen gewichtigen 
Platz ein. Das Engagement dieser Geschäftsleute aus Rödinghausen und Umgebung machen die 
Produktion sowie die Verteilung an Sie erst finanziell möglich. In dieser Ausgabe finden sich so viele 
verschiedene dieser Partner wie noch nie. Auch das ist ein Zeichen für die sehr hohe Akzeptanz 
unseres Magazins. Schauen Sie sich also in Ruhe die Anzeigen an – auch hier gibt es viel Spannendes 
zu entdecken.

Herzliche Grüße

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister
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Die mit den Huskys tanzt
Birgit Homburg lebt mit 70 Hunden in Lappland

Du & Ich Ausgabe 3/2011

Einmal im Jahr, wenn es gut läuft, schafft 
es Birgit Homburg, ihre Eltern, ihre Schwes-
ter in Rödinghausen zu besuchen. Kein 
Wunder, lebt sie doch 2.500 Kilometer ent-
fernt von der Wiehengemeinde. Und das 
nicht im sonnigen Süden, sondern hoch 
oben im Norden, 200 Kilometer nördlich 
des Polarkreises. Wer sie hier besuchen 
möchte, der steigt ins Flugzeug, landet zwi-
schen in Stockholm und entsteigt dem Flie-
ger dann in der Bergbaustadt Kiruna. Hier 
liegt Ende Januar der Schnee selbst auf dem 
Rollfeld, die Luft ist klar, der Himmel blau 
und das Thermometer zeigt 5 Grad minus. 
„Eigentlich“, sagt Birgit Homburg, „ist das 
viel zu warm für uns. Letzte Woche hatten 
wir noch 28 Grad minus – das ist eigentlich 

unsere passende Wintertemperatur.“ Pas-
send auch deshalb, weil ihre Huskys erst bei 
Temperaturen unter 10 Grad minus zur 
Höchstform auflaufen. Sie lieben die Kälte, 
schlafen meist nicht in, sondern auf ihren 
Hütten, wälzen sich im Schnee. Ehe das Jau-
len und Heulen der Hunde zu hören, ehe das 
Haus, die Besucherhütte von Birgit Hom-
burg und ihrem Partner Bruno Spett er-
reicht ist, sind noch einmal rund zwei Stun-
den mit dem Mietwagen zurückzulegen. 
Vorbei an Rentieren, die am Wegesrand 
dösend in die tief stehende Sonne blicken. 
Die Straße schneebedeckt, die Reifen mit 
Spikes bestückt, geht es zügig weiter gen 
Norden. Weiter in das Dorf Merasjärvi, in 
dem Birgit mit Bruno und Tochter Kia 

Ein Leben in der Kälte. Meint man.  
Aber die Herzlichkeit, die hier zu  
erfahren ist, ist eine sehr warme.
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wohnt. Und noch drei weiteren Schweden, 
ein Sechs-Seelen-Dorf also. Dafür ist die 
Hundezahl eine überwältigende. Allein in 
den Zwingern von Birgit Homburg toben 
und springen, jaulen und kläffen 70 Huskys. 
Die nur darauf warten, rausgeholt, ange-
spannt zu werden. 
Doch ehe das so weit 
ist, müssen die Holz-
schlitten in Position, 
sicherheitshalber mit 
einer Leine am 
nächstbesten Baum 
festgebunden werden. 
Dann wählt die, die 
einst eine Lehre in der 
Küchenindustrie be-
gann und doch nicht 
beendete, die Tiere aus, die vorne als Leit-
hunde agieren, hinten im Gespann für die 
flotte Fahrt sorgen. Wenn Birgit Homburg 
zurückdenkt, an Ostwestfalen, an ihre Ju-
gend, dann erscheint all das sehr weit weg. 
Die Hektik, das, was sie städtisch nennt und 
von Rödinghausern als ländlich empfunden 
wird, hat sie längst hinter sich gelassen. Ein 
Urlaub brachte sie nach Nordskandinavien, 
die Liebe ließ sie sesshaft werden. Im Alten-
heim hat sie gearbeitet, Schwedisch und 
Finnisch gelernt. Und irgendwann eine 

Handvoll Huskys übernommen, als eine be-
nachbarte Huskyfarm ihren Betrieb einstell-
te. Heute ist aus diesem Projekt eine Ge-
schäftsidee geworden. Eine, die nur erlebbar 
ist, wenn man sich selbst auf die schmalen 
Kufen eines solchen Hundeschlittens stellt. 

Wenn vorne die Hun-
de zerrend auf den 
Hinterbeinen stehen. 
Wenn hinten die Si-
cherheitsleine durch-
trennt wird und es im 
Galopp losgeht. Den 
Schlitten durch ein 
von zwei Bäumen ge-
bildetes Tor dirigiert, 
dann kurz über ein 
Feld und schon läuft 

das Gespann über einen zugefrorenen See, 
der im Vergleich den Dümmer als winzigen 
Teich erscheinen lässt. Es geht weiter durch 
eine Schneelandschaft, in der keine Straße, 
kein Haus, nicht einmal eine Hütte den Weg 
flankiert. Vorne fährt Birgit Homburg, da-
hinter reihen sich einer Perlenschnur gleich 
die weiteren Gäste mit ihren Hundeschlit-
ten aneinander. Langsam wechseln die Hus-
kys vom Galopp in die Gangart Schritt, lau-
fen einfach immer weiter, eine halbe, ein 
ganze, anderthalb Stunden lang. Dann ein 

5 Grad minus – 
„Eigentlich“, sagt 

Birgit Homburg, 
„ist das viel zu 
warm für uns.“
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Hochwertige Textilböden in  
attraktiven Dessins sorgen für  
den perfekten Auftritt: Geräusch 
dämpfend und Gelenk schonend.

Dirk Lücke Raumdekor GmbH 
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Telefon 05223/61380, Telefax 05223/60751
www.luecke-raumdekor.de  

IMPERIALE COLLECTION
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kleiner Stopp, das Gespann gut vertäut, da-
mit die übermütigen Vierbeiner nicht ohne 
Fahrer weiterrennen. Eingetreten in eine 
Holzhütte, auch die von Bruno und Birgit 
selbst auf dem eigenen 300-Hektar-Areal 
errichtet und mit offenem Feuer und fri-
schem Kaffee Wärme und Gemütlichkeit 
gleichermaßen ausstrahlend. Hier am Feuer 
beginnt Birgit zu erzählen. Von der Zeit, 
irgendwann in den späten 80er-Jahren, als 
sie aufbrach, um dem Leben im Kreis Her-
ford zu entkommen. Als sie die Abenteuer-
lust antrieb, der Wille, etwas anderes zu 
entdecken, in der Natur zu leben. Eine ty-
pische Auswanderin also, eine von denen, 
deren Geschichten heute massenhaft über 
die Mattscheibe laufen? Das Leben hier 
oben hat nichts mit dieser so vermarkteten 
Auswandererromantik zu tun. Morgens 
steht Birgit manches Mal um vier Uhr auf, 
kümmert sich um das Haus, um ihre fünf-
jährige Tochter. Dann müssen die Hunde 
gefüttert, die Zwinger gereinigt werden. Es 
folgt die Einweisung der Gäste, die Tages-
fahrt, manchmal auch Mehrtagestouren. 
Abends dann abspannen, aufräumen, den 
Durst, den Hunger der Hunde stillen. Spät 
abends, die Gäste wärmen sich längst in der 
bestens ausgestatteten Hütte vor dem Ofen-
feuer, fährt Bruno Spett noch einmal mit 

dem Motorschlitten los. Hinten angehängt 
eine Walze, die all die vielen Kilometer wie-
der so wunderbar platt macht, dass am 
nächsten Tag die Schlitten ohne große Rei-
bungsverluste über sie hinweggleiten kön-
nen. Ein hartes Leben hier oben im Norden 
also? „Ja“, sagt Birgit Homburg, „eines im 
Winter – und der geht von November bis 
April – ganz ohne Wochenende.“ Aber auch 
eines, dass sie keinesfalls gegen ein anderes 
eintauschen möchte.  

Von Dezember bis April bietet Birgit 
Homburg Hundeschlittentouren an. 
Auch im Sommer lohnt der Besuch in 
Merasjärvi: www.huskyholidays.com

JETZT PROBIEREN!
NEU

HerforderLandbier!
Der westfälische Getreidespeicher.

H e r r l i c h e s  H e r f o r d e r .
cyan magenta gelb tiefe   #61837   www.scanlitho.de
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Informationen & Anmeldungen 
unter Telefon 0 57 46/92 00 66

Wellness & Genuss Fitness & Gesundheit

Unsere neuen Kurse im März:

>>  DAK-Rückenfi t
 Das Präventionsprogramm mit Unterstützung Ihrer Krankenkasse
 Dienstag, 19 bis 21 Uhr

>>  Senioren-Gymnastik
 Bewegung als Medizin, zur Vorbeugung von Diabetes, 
 Osteoporose und sogar Alzheimer-Erkrankung
 Donnerstag, 15 bis 15.45 Uhr

>>  Alexia-Gerätetraining
 Erleben Sie unser neues Programm 
 Zirkeltraining in der Gruppe
 Montag und Donnerstag, 16 Uhr

MASSAGE - PHYSIOTHERAPIE - REHA  - SPORT>>  Unser beliebtes Frühstücksbuffet
 Sonntag, 6. & 20. März von 10 bis 12.30 Uhr

>>  Ü30-Party im WiehenPark
 am 12. März mit DJ MicMan

>>  Lady Day
 Der ultimative Verwöhntag für die Frau, 
 u.a. mit Wellness-Massage und Prosecco-Empfang 
 am 12. März

>>  Floristik-Workshop
 am 26. März mit Andrea Pösse ab 14 Uhr

>>  Sauna & Wellness
 Entspannen Sie in unserem großzügigen Sauna- & Wellness-Bereich
 Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag, 16 bis 22 Uhr
    Dienstag Damensauna

>>  Wir haben noch Termine auf   
 unseren Kegelbahnen frei!

Reservierungen & Buchungen unter Telefon 0 57 46/92 03 33

anz_1-2_wiehenpark_2011.indd   1 14.02.11   15:37
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Zielflughafen „Westfalenliga“!
Carlo Mayer, neuer Sportlicher Leiter des SVR im Gespräch

11

Herr Mayer, können Sie schon jetzt eine 
Bilanz Ihrer Arbeit als verantwortlicher 
Mann beim SV Rödinghausen für die  
Jugendarbeit ziehen?
Carlo Mayer: Zu Beginn der Saison, nach 
Beendigung der JSG mit dem TuS Bruch-
mühlen, stand der neue Jugendvorstand 
vor einem totalen Neuanfang. Im Laufe 
der Zeit konnten mit großem Engagement 
und Aufwand aller Beteiligten alle Jugend-
mannschaften neu besetzt werden. Heute 
zeigt sich ein sehr gutes Bild. Die A-Jugend 
ist noch ungeschlagen, B- und C-Jugend  
stehen ganz oben in der jeweiligen Tabelle.  
Wir sind also auf einem sehr guten Weg, 
unser Drei-Jahres-Ziel zu erreichen. Spä-
testens dann wollen wir überkreislich 
spielen. Bezirksklasse, Landesliga und die 
Westfalenliga, das sind unsere Ziele. Dafür 
tun wir hier im Verein einiges. Mit hohem 
Aufwand werden die Talente aus dem wei-
ten Umfeld von Rödinghausen zum Training 
und zu den Spielen gefahren. Hierfür stehen 
zwei Bulllis zur Verfügung.

Auch der Blick auf die Seniorentabelle 
stimmt positiv. Wie sind da die Pläne?
Carlo Mayer: Erst einmal ist es so, dass der 
Seniorenbereich von unserer Jugend ab-
teilung profitieren soll und muss. Warum 
sollten wir junge Talente hier explizit und 
professionell ausbilden, wenn sie uns dann 
in den niedersächsischen Fußballbereich  
abwandern? Es muss unser aller Anliegen 
sein, diese Spieler zu halten und sie in 
unsere Seniorenmannschaften zu integ-
rieren. In den Nachwuchsleistungszent-
ren der Bundesligamannschaften ist das  
heutzutage üblich. Gleiches stelle ich mir 
auch für den SVR vor.

Laufen Sie denn nicht Gefahr, dass die 
jungen Spieler mit der Entwicklung im 
Seniorenbereich nicht mithalten können?
Carlo Mayer: Wissen Sie, ich bin jetzt seit 30 
Jahren im Trainergeschäft. Und da habe ich 
vor allem eins gelernt: Man hat nur Erfolg 
im Team, wenn man zusammenhält, wenn 
man eine Einheit bildet. Früher nannten 
wir das Kameradschaft, heute Teamwork. 
Es geht nicht um jeden einzelnen Spieler, 
sondern um die gesamte Mannschaft, den 
gesamten Verein. Ich möchte sehen und er-
leben, dass die Sportler Spaß haben, dass sie 
sich zu hundert Prozent mit ihrer Elf und 
mit ihrem Verein identifizieren. Wenn wir 
dieses Zusammengehörigkeitsgefühl noch 
weiter stärken, dann werden wir für viele 
Spieler Räume schaffen, in denen sie sich 
entwickeln und eine hohe Leistungsbereit-
schaft abrufen können.
 
Zurück zum Seniorenbereich: Kann die 
erste Mannschaft die Meisterschaft schon 
feiern? Und wie sehen die Pläne für die 
zweite Mannschaft aus?
Carlo Mayer: Natürlich sieht es für die erste 
Mannschaft derzeit sehr gut aus. Ausruhen 
darf man sich aber nicht, denn Stillstand 
ist gleichzusetzen mit Rückstand und den 
können wir uns nicht erlauben. Man muss 
aber bedenken: Bisher sind uns die Äpfel in 
den Schoß gefallen. Das klappt in der Lan-
desliga nicht mehr so einfach, da weht ein 
ganz anderer Wind. Wir werden uns ver-
stärken müssen – auch mit starken Spielern, 
die nicht aus dem Kreisgebiet kommen. Da  
müssen wir uns schon jetzt auf die Socken 
machen, müssen sehen, wer da für uns, für 
unser Spielsystem in Frage kommt. Unser 
Ziel ist es, in drei Jahren in der Westfalen-

liga zu spielen. Daran lasse auch ich mich 
messen. Was die zweite Mannschaft an-
geht, sehe ich das wie bei der Jugendarbeit: 
Auch sie dient dem Unterbau und der Neu-
ausrichtung in der Strategie des gesamten 
Vereines. Also sollten wir auch da unbedingt 
auf steigen.
 
Sie selber stehen nun als Trainer nicht 
mehr am Spielfeldrand, sondern agieren 
als Sportlicher Leiter eher im Hinter-
grund. Fällt Ihnen dieser Wechsel leicht?
Carlo Mayer: Ich habe so lange als Trainer 
gearbeitet und werde sicherlich ein wenig 
Wehmut verspüren, allerdings bin ich ja an 
allen Mannschaften „nah dran“ und kann 
meine Erfahrung entsprechend einbringen. 
Ich sehe mich als Steuermann, der das Schiff 
auf Kurs hält. Und der Kurs sollte klar sein: 
Wir wollen hier nicht rumschippern. Wir 
wollen über den großen Teich, bis in die 
Westfalenliga. So einfach ist das.  

Begonnen hat Carlo Mayer beim SVR als 
Teamkoordinator für die Jugend. Jetzt ist 
er zum Sportlichen Leiter bestellt worden.
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Revanche verpasst
RTC unterliegt im Finale um Westfalenmeisterschaft

Eigentlich war schon zu Beginn des Finales 
gegen den TC Blau-Weiß Soest klar, dass die 
erste Herrenmannschaft des TC Röding-
hausen nur mit minimalsten Chancen an-
reist. Dabei ging die Reise für Spieler, Be-
treuer und Fans gar nicht nach Soest, 
sondern ins benachbarte Elsen. Doch die 
Rödinghauser reisten in den Paderborner 
Ortsteil ohne ihre Nummer eins Rogier Was-
sen und damit war eigentlich schon vorab 
klar, dass es unwahrscheinlich sein würde, 
hier gegen die sehr stark besetzten Soester 
als Sieger und damit Hallen-Westfalenmeis-
ter vom Platz zu gehen. Doch zu Beginn hieß 
es dann doch 1:0 für die heimischen Tennis-
spieler, konnte Philippe Brand sein Match 
glatt gewinnen. Was dann aber folgte, waren 
fünf aufeinanderfolgende Punkte für die 
Gastgeber. Kolja van Lück, Benjamin Bram-
mert, Christian Röhr und Stephan Weber, 
der in Paderborn sein letztes Spiel für den 
TC Rödinghausen bestritt, mühten sich sehr, 
konnten am Ende aber die Niederlage nicht 
verhindern.  

Es war die große 
Chance. Die Möglich-
keit, endlich die  
Hallen-Westfalen-
meisterschaft zu  
erringen. Doch aus 
diesem Vorhaben 
wurde leider nichts.

r d + a r c h i t e k t e n

Vor   dem   Berge   18
32289  Rödinghausen

fax  0 5 7 4 6  -  9 3 8 7 2 1
tel.  0 5 7 4 6  -  9 3 8 7 2 0

info @ rd - plus - architekten . de 

Rainer  Dettmer
Dipl.- Ing. Architekt

Mitglied Architektenkammer NRW
Neubau, Umbau, Erweiterung, Sanierung, Beratung, Bestandsaufnahme, 
Aufmaß, Controlling, Energiepässe, Gebäudeunter-
haltung, Innenausbau, Machbarkeitsstudien, Projektentwicklung, Städte-
bauliche Rahmenplanung, Umnutzungs- u. Revitalisierungs-Strategien

ohne Beschnitt

Weine probieren
Inklusive Beratung

Geld-zurück-Garantie

Wir (er)öffnen Weine und Welten!

Jacques‘ Wein-Depot 
Bünde  
Blankener Straße 12

www.jacques.de

Di - Do  15.00 - 19.00 Uhr
Fr   13.00 - 19.00 Uhr
Sa   10.00 - 15.00 Uhr

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen
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„Wir sind finanzstark“
Sechster Jahresempfang mit Fakten, Zahlen und Musik

„So wie heute hier, mit den vielen Röding-
hauserinnen und Rödinghausern aus al-
len Lebensbereichen sowie den Gästen 
von außerhalb kommen wir in diesem 
Jahr wahrscheinlich nicht wieder zu-
sammen, eröffnete Bürgermeister Ernst- 
Wilhelm Vortmeyer den Jahresempfang  
am 23. Januar 2011 in der Gesamtschu-
le Rödinghausen und freute sich über 
die große Resonanz bei den geladenen  
Gästen. 

Über die vielfältigen wirtschaftlichen, kul-
turellen und sportlichen Erfolge von 2010 
informierte der Bürgermeister und gab 
einen Ausblick für das neue Jahr: „Viele 
Projekte sind abgeschlossen, viele müssen 
auch in 2011 mit gleicher Intensität weiter-
geführt werden.“

Natürlich ging es dabei auch um neue 
Sportstätten, das Häcker-Wiehen-Stadion,  
das 2011 fertiggestellt wird, die Zwei-
fach-Sporthalle Bruchmühlen und auch 
die Ausrichtung des Silvesterlaufs. Ernst-
Wilhelm Vortmeyer, berichtete aber auch  

über die Errichtung des Naturerlebnispfa-
des, das dazugehörende Jugend-Workcamp 
mit vielen Helfern aus aller Welt, den Um-
bau der Alten Dorfstraße und vieles, vieles 
mehr.

Tabellen, Listen und ein Tortendiagramm, 
durch den Beamer flimmernd für alle sicht-
bar, machten dann deutlich, wo die Wiehen-
gemeinde Ende 2010 finanziell stand. Und 
wo sie 2011 hin will. „Unsere Gemeinde ist 
abundant“, meinte Ernst-Wilhelm Vort-
meyer energisch vom Rednerpult, und 
einen Augenblick schauten sich einige rat-
lose Gesichter in den Reihen an. „Wir sind 
finanzstark“, löste der Bürgermeister das 
Rätsel, „aber eine Gemeindefinanzreform 
muss dringend her.“ Er machte deutlich, wie 
viel von den Grund- und Gewerbesteuern 
abgeführt werden muss, wie wenig davon 
eigentlich in der Gemeinde bleibt.

Trotz der Zahlen und Fakten war das Pro-
gramm bunt und abwechslungsreich. An-
dreas Koch, vom CVJM Rödinghausen 
berichtete vom Jugendentwicklungspro-

gramm in Sierra Leone, und drei seiner 
D-Jugend-Handballer zogen mit Spenden-
dosen durch die Besucherreihen, um gleich 
zu testen, wer die Dringlichkeit dieser Hil-
fe verstanden hatte. Kaum jemand ließ die 
Dose an sich vorüberziehen. „Die drei Jungs 
sollten eigentlich nach der Veranstaltung 
herumgehen und sammeln“, meinte der 
Handballtrainer und fügte lächelnd hinzu, 
„so konnte aber keiner weglaufen.“

Franz Guggenberger, Bürgermeister der 
Partnergemeinde Lesachtal, war extra an-
gereist und erzählte von seinem Hochtal in 
Kärnten, das als naturbelassenstes in Eu-
ropa gilt. Er hatte das Männerquintett St. 
Lorenzen und die Familienmusiker Mascher 
mit an die Sonnenseite des Wiehengebirges 
gebracht, die mehrere Gelegenheiten nutz-
ten, die Stimmung der Berge in die Aula in 
Rödinghausen zu zaubern.

Nach Abschluss des Programms wurde bei 
Suppe und Getränken noch lange geklönt 
und vielleicht, unter Machern und Entschei-
dern, auch Wichtiges verhandelt.  

Zur Zeit Sonderposten! Edler Gartenkies 40–60mm

Natursteine

Internet:  www.rolland-energie-und-mehr.de
Mail:       rolland-brennstoffe@t-online.de

Wasserbreite 61 -32257 Bünde
Telefon 05223 / 31 17
Fax 05223 / 188 792

Aktionen
ADAC-Kindersitzaktion ++ Luftballon-
Weitflug-Wettbewerb (Gewinn: 
Carrera Rennbahn) ++ Fenster-
folienbemalung für Kinder ++ Hüpf-
burg ++ Holzschnitzerei/Skulpturen
per Motorsäge

Aussteller
Garten- und Landschaftsbau Eggert
++ Motor-Sport-Club Löhne mit einem
Fahrzeug der Deutschen Rallye-Cross
Meisterschaft ++ VW Youngtimer

Außerdem Tipps und Trends 
rund um den Frühling, kulinarische
Leckereien, Getränke und natürlich

Frühlingsfest für die ganze Familie!
Der Frühling lässt grüßen! Im Autohaus Widukind kommen am 

Sonntag, 20. März 2011, „Frühlingsgefühle“ auf. Aussteller aus der

Region geben Tipps und zeigen Trends rund um den Frühling ...

EINLADUNG 

Service

Lambernweg 47
32130 Enger
05224/9880-0
www.schnieder.de Sascha Röhr

05224/9880-10

Autohaus Widukind: Da fahr ich hin!
Informieren Sie sich bitte über unsere automobilen

Highlights: Style Sonder-
modelle mit attraktiven
Preisvorteilen, der neue
Jetta, der neue Eos ...

Sonntag, 20. März 2011, 11 bis 17 UhrFrühlingsgefühleFrühlingsgefühle
Ein Fest für die Sinne!

Ihr persönlicher
Ansprechpartner

VdS
Zertifiziert

nach
DIN EN ISO

9001
VdS-zertifizierte Fachfirma für
Brandmeldeanlagen nach DIN 14675     

N
r. 

S
 8

04
05

2

LANDWEHR GmbH 
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
Telefon 05223 9282-0
Telefax 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

• Photovoltaikanlagen
• Brandmeldeanlagen
• Videoüberwachung
• Installationsbus KNX, Powernet
• Verteilungsbau

• Industrielle und private Elektroanlagen
• Netzwerkverkabelung und -überprüfung
• Telekommunikationsanlagen
• Antennen- und Satelliten-Anlagen
• Automatische Tür- und Toranlagen

1969 - 2009
Wir bedanken uns bei allen 

Kunden und Geschäftspartnern für 

40 Jahre
gute und zuverlässige Zusammenarbeit!

� �

Gastronomie · Catering · Mittagstisch-Service

Kilverstraße 174 · 32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Tel. 0 52 26 / 98 96 33 · partyservice@metz-catering.de · www.metz-catering.de

Leben heißt

genießen!

Menüs & Büffets zur Konfirmationszeit



„Es gibt einfach Musik, die man nicht leise 
hören kann. Das hier, das ist so eine“, sagt 
der 50-Jährige. Doch Thomas Klaus, gelern-
ter Forstwirt und Baumkletterer und heute 
als „Baumschubser“ in Rödinghausen selbst-
ständig, belässt es nicht nur beim Zuhören. 
Seit 1990 singt er in der AC/DC-Coverband 
„Big Balls“. „Ich mache in der Band den Vor-
turner“, erzählt Thomas Klaus lachend. Da-
bei käme es nicht darauf an, das musikali-
sche Vorbild möglichst originalgetreu und 
vor allem Ton für Ton, Gestik für Gestik zu 
kopieren. „Wir haben unseren ganz eigenen 
Stil gefunden, auch wenn wir natürlich im-
mer noch sehr authentisch und gleichzei-
tig die dienstälteste AC/DC-Coverband in 
Deutschland sind“, so Thomas Klaus. 

Gerade hat der Rödinghauser gemeinsam 
mit seinen musikalischen Mitstreitern einen 
neuen Proberaum in Bielefeld bezogen, übt 
dort für die kommenden Auftritte in Rem-
scheid und Löhne. In der Werrestadt füllt 
die Rock-Formation sogar die Werretalhalle, 
rund 500 Zuschauer werden hier erwartet, 
die ebenfalls allesamt der Meinung sind, 
dass Rockmusik, zumal wenn sie von AC/DC 
stammt, vor allem eins sein muss: laut. Vor-

bild von Thomas Klaus ist dabei nicht der 
jetzige Sänger Brian Johnson, sondern sein 
Vorgänger und Bandgründer Bon Scott. „Der 
hat es mir angetan, dem versuche ich mit 
meiner Stimme möglichst nahe zu kommen“, 
so der Baumschubser, der für sein kleines 
Unternehmen hoch in die Krone sogenann-
ter Risikobäume klettert, um so ein Absä-
gen Stück für Stück zu ermöglichen. Bei der  
Arbeit, im eigenen Auto hört er AC/DC dabei 
nur selten. Das kommt „eher immer so in 
Intervallen. Mal höre ich die Musik gar nicht, 
dann packt es mich wieder und ich lege doch 
die CDs, meist dann die richtig alten ein.“ 

Angefangen hat die Begeisterung für die 
australische Rockband vor genau 20 Jahren. 
Da stand Thomas Klaus auf der Bühne in der 
Mehrzweckhalle in Kirchlengern und nach 
dem Auftritt nahm ihn ein Musikexperte zur 
Seite und sagte: „Du hörst dich an wie Bon 
Scott. Wir sollten eine AC/DC-Coverband 
gründen.“ Gesagt, getan. Ein paar Monate 
später folgten schon die ersten Auftritte, 
heute tourt die Band, deren Mitglieder aus 
Bielefeld, Minden und Münster stammen, 
jährlich zu 25 bis 30 Auftritten. „Das Ganze 
ist irgendwie schon zu mehr als nur einem 

Hobby geworden. Ich würde es eher semi-
professionell nennen“, so Thomas Klaus. 
Eigene Stücke hat die Band mit dem doppel-
deutigen Namen auch schon geschrieben, 
aber bei den Konzerten steht eigentlich im-
mer die Musik von AC/DC im Vordergrund. 
„Ganz selten mal streuen wir eigene Stücke 
oder Lieder anderer Bands ein“, so Thomas 
Klaus. In Rödinghausenallerdings trat die 
Formation noch nie auf, „und wenn ich ehr-
lich bin, weiß ich eigentlich auch gar nicht 
genau warum“, so Thomas Klaus, den in der 
Band alle nur „Chicken“, also Hühnchen nen-
nen. Dafür spielt die Band einmal im Jahr 
– allerdings erst wieder im kommenden 
Herbst – in der Bünder Musikkneipe „Dolbi“, 
unplugged und damit ohne Verstärker und 
mit einem gedämpften Schlagzeug, das 
längst nicht so dominant wie auf großen 
Bühnen ist. So könnte sich Thomas Klaus 
gut vorstellen, auch einmal in der Wiehen-
gemeinde aufzutreten. „Ich bin hier geboren 
und das ist nun mal wirklich ein schönes 
Fleckchen Erde“, so der Bandleader. Weg will 
er von hier auf keinen Fall. Und wer weiß, 
vielleicht klappt es ja doch einmal, dass die 
„Big Balls“ auch in Rödinghausen die Luft 
zum Vibrieren bringen.  

Sie nennen ihn Chicken
„Baumschubser“ Thomas Klaus und seine Leidenschaft

Beruflich klettert Thomas Klaus auf Bäume. Privat dreht er  
den Lautstärkeregler seiner Musik anlage weit auf. Und singt 
zu AC/DC, der australischen Rockband, die seit Jahren  
Musikgeschichte schreibt.
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Sie wären 
auch 

gerne drin 
mit ihrer 
Anzeige?

Dann rufen 
Sie uns an:

0160. 94 66 75 64

Mobile Tierheilpraxis
Tierheilpraktikerin

Marina Sentker

Homöopathie und Akupunktur für Kleintiere
Hundephysiotherapie

Termine nach Vereinbarung | Tel. 05742-703471

Moderne Raum- und Fassadengestaltung

Neuer Kamp 24 | 49328 Melle-Bruchmühlen
Telefon 0 52 26 / 1 78 28 oder 0171 / 3712002

Christel Papke
Gärtnermeisterin

Grabgestaltung
 individuell und zeitgemäß
 Dauergrabpflege
 Heckenschnitt Holser Straße 7 . 32289 Rödinghausen 01

60
-9

09
52

88
6

bei uns erhältlich ab dem 18.03.2011

Die neuen deutschen 
Nationaltrikots zur 

Frauen-WM

Minden-Weseler-Weg 126  |  32130 Enger
Tel. 0 52 24/22 70  |  Fax 0 52 24/7 98 38

info@sporthaus-fistelmann.de 
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Was Wann Wo
Kultur

Dienstag, 01.03.2011

Klönabend mit Bernd Vortmeier  
und Filmvorführung
Gasthof „Zum Nonnenstein“,  
19.30 Uhr, Imkerverein Bieren

Wunschfilm: „Die Päpstin“ 
Else-Lichtspiele Bruchmühlen,
20.00 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 02.03.2011

Seniorennachmittag
Lichtbilder-Vortrag von Friedrich-Wilhelm 
Busch „Ostwestfalen – etwas von oben – 
etwas von unten“, Gossner Haus 
15.00 – 17.30 Uhr, Seniorenclub 
Bruchmühlen/Ostkilver

Donnerstag, 03.03.2011

Weiberfastnacht
16.11 Uhr: Sturm aufs Rathaus
18.11 Uhr: Siegesfeier mit der Tanz- 
und Showband Sister Act,
Haus des Gastes, Heimatverein 
Rödinghausen e. V.

Klönschnack  – Mit Kaffee und 
Kuchen auf Platt „Wui maket 
Froihjoahrsputz“
Leitung: Magdalena Obrock, 
Ev. Gemeindehaus Bieren, 15.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

Vortrag: Schimmel in der Wohnung – 
Lüften oder Dämmen? 
Referent: Dipl.-Ing. Stefan Bäunker, 
Sportlerheim Ostkilver, 20.00 Uhr, 
Blumen- und Gartenfreunde Ost-/ 
Westkilver

Donnerstag, 03.03.2011

Jahreshauptversammlung 
Kirchcafé, 20.00 Uhr,  
Heimatverein Kilver e. V.

Frauenfrühstück 
Kirchcafé, 9.00 – 11.00 Uhr,
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Freitag, 04.03.2011

Weltgebetsgottesdienst in Dünne
18.00 Uhr, Frauenhilfe Rödinghausen

Jahreshauptversammlung  
Gasthaus zum Nonnenstein, 
17.00 Uhr – ca. 20.30 Uhr, SoVD 
Ortsverband Schwenningdorf/Bieren

Gruppenabend 
Gemeindehaus Schwenningdorf, 20.00 
Uhr, Offener Gesprächskreis Rödinghausen

Samstag, 05.03.2011

II. große Prunksitzung  
„Wir sind dann mal Jeck“
Karten im Vorverkauf: www.rödi-jecken.de 
Haus des Gastes, Beginn: 20.11 Uhr 
Einlass: 19.00 Uhr, Heimatverein 
Rödinghausen e. V.

Modenschau und 
Orchideenzuchtbesichtigung 
Treffpunkt: Vereinslokal Schnitker, 
Abfahrt 12.30 Uhr, SoVD,  
Ortsverband Ostkilver-Bruchmühlen

Samstag, 05.03.2011

Gruppenabend: „Soll ich die  
verlorenen Jahre vergessen,  
verdrängen oder aufarbeiten?“ 
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Sonntag, 06.03.2011

Kinderkarneval
Kindersitzung von Kindern für Kinder, 
Haus des Gastes, Beginn: 15.11 Uhr,
Einlass: 14.00 Uhr, Heimatverein 
Rödinghausen e. V.

Tag der Offenen Tür 
Museum und Gaststätte Meesdorf,
Am Bergsiek 5, 10.00 – 17.00 Uhr, 
Traktoren und historische Landmaschinen 
Grönegau-Buer e. V.

Montag, 07.03.2011

Poesie am Rosenmontag:
Peter Frankenfeld
Referentin: Heidrun Funke, 
Gaststätte Schnitker, Ostkilver 
14.30 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 09.03.2011

Mitmachnachmittag:
Wie halte ich mich im Alter fit?
Referentin: S. Vollmer, Gemeindehaus 
Schwenningdorf, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Frauenhilfe Rödinghausen

Frauenhilfe 
Gossner Haus, 15.30 Uhr, 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver
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Donnerstag, 10.03.2011

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“
Leitung Herbert Möller, Gemeinde -
haus Bieren, 9.30 Uhr, Plattdeutscher 
Gesprächskreis

Freitag, 11.03.2011

Abendgebet mit dem Gospelchor
Michael-Kirche, 20.00 Uhr, Ev. 
Kirchengemeinde

Samstag, 12.03.2011

Second-Hand-Börse mit Kinder-
betreuung und Schulcafeteria 
Gesamtschule Rödinghausen,  
11.00 – 14.00 Uhr, Veranstalter: Gemeinde 
Rödinghausen (Second-Hand-Börse),
Gesamtschule Rödinghausen (Cafeteria),
Jugendamt Kreis Herford (Kinderbe-
treuung) 

Konzert Michael-Kirche
17.00 Uhr, Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Jahreshauptversammlung
Vereinslokal Schnitker, 17.00 Uhr, SoVD, 
Ortsverband Ostkilver-Bruchmühlen

Workshop: Dekorationen aus Weide 
für Haus und Garten
Referent: Günter Ballmann, Hof Ober-
Cassebaum, Schwenningdorf, 13.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

Gruppenabend: Ein tückischer 
Stimmungsmacher-Genuss mit Folgen 
Gemeindehaus Schwenningdorf, 19.30 Uhr, 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen e. V.

Sonntag, 13.03.2011

43. Jahresfest
Haus des Gastes, 14.30 Uhr, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Mittwoch, 16.03.2011

Mitgliederversammlung der 
Bürgersolaranlage Rödinghausen 
Wiehenpark Rödinghausen, 19.30 Uhr, 
Bürgersolaranlage-Rödinghausen-GbR

Mittwoch, 16.03.2011

Plattdeutscher Gesprächskreis 
Leitung: M. Obrock, weitere Termine: 
23.03., 30.03. und 06.04., Interessenten 
sind herzlich willkommen, Haus des 
Gastes, 19.00 Uhr, VHS Herford

Kochkurs: Almküche – 
Traditionelle Gerichte aus der 
bayrischen Landesküche
Leitung: Jutta Lange, Lehrküche, 
Gesamtschule Rödinghausen, 18.30 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

ab Donnerstag, 17.03.2011

Ausstellung: Frieda Nadig,  
eine Mutter des Grundgesetzes
bis Dienstag, 03.05.2011, zu den 
Öffnungszeiten Haus des Gastes, 
Gemeinde Rödinghausen

Freitag, 18.03.2011

Sexy Sixties – Eine Frau 
im richtigen Alter 
Szenische Lesung mit Verve und viel 
Sexappeal mit Schauspielerin Monica 
Gruber, Gemeindebücherei Rödinghausen, 
20.00 Uhr, Gemeinde Rödinghausen

Abendgebet
Michael-Kirche, 20.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde

Seniorennachmittag
Vortrag: Gesunde Ernährung, Referent:  
Dr. Robert Kluger, Haus des Gastes,  
15.00 Uhr, Seniorenclub Nord

Gruppenabend: Wie gehe ich mit mir 
um, wenn die Vergangenheit mich 
wieder einholt? (Suchtdruck) 
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Gruppenabend
Gemeindehaus Schwenningdorf,
20.00 Uhr, Offener Gesprächskreis 
Rödinghausen

Samstag, 19.03.2011

Workshop für Kids:
Hotel für Wildbienen
Leitung: Friedhelm Diebrock, 
NABU-Haus, Rödinghausen,
14.00 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Sonntag, 20.03.2011

Kulturfrühstück
Plattdeutsches Theaterstück: 
„Theater makt Sporß“ 
Haus des Gastes, 11.00 Uhr, 
Gemeinde Rödinghausen

Dienstag, 22.03.2011

Willi, die Kohlmeise und Zip,  
der Zaunkönig – Ein herrliches 
Bilderbuch zum Vorlesen und 
Mitschauen
Leitung: Marianne Korte und Andrea 
Morawietz, Gemeindebücherei Röding-
hausen, 16.00 Uhr, Landfrauen 
Rödinghausen

Vortrag: Fair streiten – 
Konflikte lösen in der Familie
Referentin: Elke-Maria Sohn-Andexlinger,
Anmeldung bis zum 15.03.11 unter 
Tel.: 05221-5905-32, Gemeindebücherei 
Rödinghausen, 20.00 Uhr, VHS Herford

Vortrag: Die Gärten Italiens von der 
Renaissance bis zum Barock
Anmeldung bis 15.03.11 unter  
Tel.: 05221-5905-20, Gemeindebücherei 
Rödinghausen, 19.30 Uhr, VHS Herford

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 Uhr, 
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Ihr Versicherungsschutz in professionellen
Händen. Direkt vor Ort. Die Provinzial – zuverlässig
wie ein Schutzengel.

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Kevin Lucius
Alte Dorfstraße 19, 32289 Rödinghausen
Tel. 0 57 46 / 3 52
lucius@provinzial.de 

95x65_4c_Lucius_mFoto_PH:a  08.11.2010  16:04 Uhr  Seite 1

Second-Hand-Börse
Rödinghausen 2011

Samstag, 12. März 2011
11 bis 14 Uhr

Gesamtschule Rödinghausen 
mit Kinderbetreuung und 

Öffnung der Schulcafeteria
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Buntes Treiben in der Wiehengemeinde

„Wir sind dann mal jeck“

„Wir wollen ausprobieren, ob das Ange bot 
angenommen wird“, sagt Ulrike Höner 
zu Siederdissen, die Beauftragte für 
Chan  cen   gleichheit am Arbeitsmarkt von 
der Agentur für Arbeit in Herford, „denn 
eine gute Vorbereitung ist der erste  
Schritt für den Wiedereinstieg ins  
Berufsleben.“ Da es in Rödinghausen 
keine Niederlassung gibt, die nächste 
Anlaufstelle in Bünde ist, „werden wir 
diesen Service direkt vor Ort anbieten.“

Deshalb kommt Ulrike Höner zu Siederdis-
sen am 17. März für Beratungsgespräche 
in die Wiehengemeinde. Wer nach Kinder-
erziehung oder Pflege von Angehörigen wie-
der berufstätig sein möchte und Fragen zum 
Wiedereinstieg hat, kann dann Antworten 
bekommen. Um die Wege wirklich kurz zu 
halten, wird vormittags im Nebengebäude 
des Rathauses, Heerstraße 2A und am Nach-
mittag im Westkilver Kirchcafé, Westkilver-
straße 49 beraten. Termine sollten vorher 
telefonisch vereinbart werden, damit mög-
lichst wenig Wartezeiten entstehen.

Die Initiative für diese Aktion geht zurück 
auf das Zertifikat „Familiengerechte Kom-
mune“, das der Gemeinde Rödinghausen 
2010 vom Land NRW und der Bertelsmann-
Stiftung verliehen wurde und an das Ziel-
vereinbarungen geknüpft sind. „Schon 2008 
startete das Pilotprojekt zu diesem Zertifi-
kat“, erklärt Bea Franzen, Beauftragte für 
Gemeindeentwicklung, „da wurden bei uns 
hier Analysen durchgeführt, um die Ziele für 
diese Auszeichnung konkret zu bestimmen. 
Letztes Jahr wurden wir dann als eine von 
acht Städten in Nordrhein-Westfalen zerti-
fiziert und sind jetzt aktiv, diese Zielvorga-
ben auch umzusetzen.“ Mit ihrem Angebot 
unterstützt die Agentur für Arbeit genau 
diese Ziele.

„Wir geben Hilfestellung, zeigen Wege auf 
und geben Tipps zum Bewerbungsverfahren, 
für die Arbeitsplatzsuche und die Nutzung 
von Job- und Lernbörse“, erklärt die Beauf-
tragte für Chancengleichheit. Außerdem 
können Informationen zum Arbeitsmarkt 
und die Angebote der Agentur für Arbeit 

besprochen werden. „Entscheidende Hilfe 
für den Entschluss, zurück ins Berufsleben 
zu gehen, ist für die meisten die umfas sende 
Beratung“, so Ulrike Höner zu Sieder dissen, 
„und die bringen wir im März hierher.“  

Termine für den 17. März 2011, vor-
mittags im Nebengebäude des Rat-
hauses und nachmittags im Kirchcafé 
in Westkilver, können direkt bei Frau 
Höner zu Siederdissen unter 05221-
985144 oder bei Frau Franzen unter 
05746-948128 gemacht werden.

Drei Wochen wird nun schon aufgebaut,  
jede freie Minute nutzten die „Rödi-Je-
cken“, um das Haus des Gastes in einen 
far ben  frohen Karnevalssaal zu verwandeln. 
Und jetzt geht es richtig los. Die Wiehen-
perlen sind wieder dabei, die Büttenredner 
und De Klööner. Die Showtanzgruppen  
proben schon seit dem letzten Sommer,  
und Stand-up-Comedian Axel Schwarze 
steht mit neuen Pointen auf der Bühne. 
Vier Stunden Programm wird es bei den  
Großen Prunksitzungen geben, danach  
Musik und Tanz.

Am Samstag, 26.02. startet die 1. Große 
Prunksitzung um 20:11 Uhr, dann am Don-
nerstag, 03.03. um 16:11 Uhr die Weiber-
fastnacht. Am Samstag danach, am 05.03., 
beginnt die 2. Große Prunksitzung wieder 
um 20:11 Uhr. Die Karten für den Kinder-
karneval am Sonntag, 06.03. kosten 3 € pro 
Person und sind direkt am Eingang erhält-
lich. Los geht es um 15:11 Uhr. Für alle an-
deren Termine gibt es, für 15 € pro Person, 
Karten im Geschäft von Christa Kollmeier, 
in der Alten Dorfstrasse 19, oder telefonisch 
bei Jessica Mey unter 0162-1039606.  

20

Was Wann Wo
Kultur

Arbeitsagentur vor Ort
Informationsangebot für Berufsrückkehrer und  
Berufsrückkehrerinnen in Rödinghausen

Mittwoch, 23.03.2011

Nachmittag mit Liedern und  
Gedichten zum Frühling
Referentin: Frau M. Schebesch, Gemeinde-
haus Schwenningdorf, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Frauenhilfe Rödinghausen

Freitag, 25.03.2011

Abendgebet
Michael-Kirche, 20.00 Uhr,
Ev. Kirchengemeinde

Plattdeutsches Theaterstück
Spielgemeinde Lashorst
Aula Gesamtschule Rödinghausen,
19.00 Uhr, SoVD Ortsverband 
Schwenningdorf/Bieren

Gruppenabend, Aktuelles Thema 
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
19.30 Uhr, Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe Rödinghausen e. V.

Freitag, 25.03.2011

Blutspende
Haus des Gastes, 16.00 – 20.00 Uhr, DRK

Samstag, 26.03.2011

Staudentausch
Hof Clausmeier/Finke, Ostkilver,
14.00 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Varroa erkennen und behandeln
Referent: Dr. Friedrich Pohl, 
Haus des Gastes, 14.30 Uhr 
Kreisimkerverein Herford

Sonntag, 27.03.2011

Gottesdienst mit Diamantener  
und Goldener Konfirmation 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Dienstag, 29.03.2011

Kreativ-Angebot für  
Erwachsene: Schachtelglück 
Anmeldungen unter 05746-938622, 
Zweigstelle der Gemeindebücherei: 
Grundschule Bruchmühlen,  
19.30 Uhr, Gemeinde Rödinghausen,

Mittwoch, 30.03. – Samstag, 02.04.

Jesus House
Gossner Haus, 19.30 – 21.30 Uhr,
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Donnerstag, 31.03.2011

Vortrag: Weil die Liebe weiterlebt  –
Tipps und Anregungen  
zur Trauerbegleitung
Referent: Kurt Balint (Buchautor),
Ev. Gemeindehaus Bieren, 15.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

Änderungen vorbehalten.

Maurerarbeiten,  
                                                        

Bad, Sauna, 
Fliesen,

                                             
Gartengestaltung            

                           
Tel: 0173.8759098 BOB Bünder Str. 138
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Kirche irgendwie anders„Wohin mit dem Gartenmüll?“
Mitmachen bei den Kom’ma Herr Gottesdiensten

Am 27. Februar ist wieder einer dieser 
Sonntage im Jahr, an dem sich nicht nur 
vormittags Menschen in der Kirche treffen. 
Auch um 19 Uhr abends beginnt ein Gottes-
dienst, diesmal in Bieren. Und der ist ir-
gendwie anders, irgendwie schwungvoller. 
Bunte Scheinwerfer leuchten. 

Die hier gesungenen, oft englisch ver-
fassten Lieder werden von E-Gitarre und 
Schlagzeug begleitet. „Wir sind ständig 
auf der Suche nach modernen, christlichen 
Liedern in deutscher Sprache“, erklärt Ale-
xander Ermshaus. „Damit wir den jungen 
Menschen etwas Schwungvolles bieten, aber 
die Älteren nicht schon wegen der Sprache 
ausschließen. Allerdings ist das gar nicht so 
einfach.“

Wird also doch einmal ein englischer Text 
gesungen, dann helfen herumgereichte 
Übersetzungen um den Liedinhalt und die 
textliche Nähe zur Kirche zu verdeutlichen. 

In der Gemeinde Rödinghausen gab es die-
se Art des jungen Gottesdienstes erstmals 
im Oktober 2007. Damals noch unter an-
derem Namen und seit dem Frühjahr 2008 
dann als Kom’ma Herr Gottesdienst. Eine 
Gruppe von CVJM-Mitarbeitern aus den 
drei Gemeindeteilen Bieren, Westkilver 
und Rödinghausen hatte sich damals zu-
sammengesetzt, um diese Gottesdienste 
zu organisieren. Anfangs etwas ganz Neu-
es, heute schon ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens. „Eine Zeit lang fanden 
die Jugendgottesdienste anstelle des mor-
gendlichen Sonntagsgottesdienstes statt“, 
berichtet Peter Bulthaup, „da haben wir 
dann auch die Abkündigungen verlesen. In 
diesem Jahr halten wir sie aber zusätzlich 
ab.“ Jugendgottesdienst ist dabei eigent-
lich das falsche Wort, denn es finden sich 
alle Altersgruppen ein zum Kom’ma Herr 
Gottesdienst. „Unsere Zielgruppe sind ei-
gentlich die 25- bis 40-Jährigen“, erklärt  
Dorina Mußmann vom CVJM Westkilver. 

„Aber Jüngere sind uns auch willkommen 
und die sollen dann noch ihre Eltern mit-
bringen.“ Also sind eigentlich alle gern 
gesehen. Und irgendwie können auch alle 
mitmachen. Singen sowieso. Aber auch für 
die Predigt ist nicht unbedingt der Pfarrer 
zuständig. „Reihum geht das“, sagt Tobias 
Kiel vom CVJM Bieren. „Mal steht der 
Ju gend referent auf der Kanzel, dann ein 
Jungschar-Leiter, dann doch mal der Pastor.“

Alles in allem viel Eigeninitiative. Und viel 
Spaß. Aber warum soll Kirche auch keinen 
Spaß machen?  

Ungewöhnliche Geräusche kommen aus der Kirche und unge-
wöhnlich junge Menschen gehen hinein. „Dass unsere Kirche  
gut besucht ist, freut uns natürlich“, meint Peter Bulthaup, 
Jugend referent der Evangelischen Jugendregion Rödinghausen,  
„und bei den Kom’ma Herr Gottesdiensten haben wir im Schnitt 
über 100 Besucher.“

Kom’ma Herr Gottesdienste 2011
27. Februar, 19 Uhr, Kirche Bieren
22. Mai, 11 Uhr, Gesamtsch. Rödinghausen
17. Juli, 19 Uhr, Michaelkirche Westkilver, 
Open Air
09. Okt., 19 Uhr, Michaelkirche Westkilver
11. Dezember, 19 Uhr, Kirche Bieren

Anzeige

Die Antwort darauf ist im doppelten Sinne 
nahe liegend: Zum Recycling Center Bünde  
(RCB) im Industriegebiet Ennigloh. Hier 
sind Ihr Baumschnitt und sämtliche Garten-
abfälle – ganz gleich ob von Unternehmen 
oder Privatpersonen – bestens aufgehoben. 
Viele Gartenbesitzer kommen zu uns und 
fahren dennoch nicht mit leerem Koffer-
raum oder Anhänger wieder nach Hause. 
Denn viele wissen schon, dass Rindenmulch 
der beste Gegner des Unkrauts ist. Braucht 
Ihr Garten daneben mal wieder etwas mehr 
Power durch frischen, fruchtbaren Mutter-
boden? Dann liefern wir Ihnen ganz bequem 
die gewünschte Menge oder Sie holen sie 
einfach selbst ab. 

Doch nicht nur im Bereich Gartenabfall ist 
das RCB der richtige Partner an Ihrer Seite.  
Auch bei folgenden Themen bieten Ge-
schäftsführer Klaus Oberbremer und sein 
freundliches Team viele saubere Lösungen an: 
 
Baustoffrecycling 
Bauschutt, Straßen aufbruch und sandiger  
Bodenaushub sind das perfekte Ausgangs-
material für Recycling-Baustoffe.

Bodenaufbereitung
Bei RCB erfahren Sie, wie Boden entsorgt 
werden muss und wann er für die Wieder-
verwendung geeignet ist.

Frischbeton 
Sie brauchen ein Fundament für Gartenhaus, 
Kantsteine oder Schaukel? Wir produzieren 
frischen Beton nach Ihren individuellen 
Wünschen – in allen Mengen.
 
Baustoffe 
Auf 6.000 Quadratmetern stehen Ihnen in 
den Schüttgutlagern Magerbeton, Weser-
kies und -sand, Naturfüllsand gesiebt/unge-
siebt, Mauer-/Pflastersand und Zement zur 
Verfügung.
 
Containerservice: 
Sie wollen oder können nicht selbst anlie-
fern? Kein Problem! Unsere Container 
werden auch zur Entsorgung gebracht und 
abgeholt.
 
Bei fast allen Angeboten können wir Ihnen 
die Ware auch nach Hause, auf die Baustelle 
oder in den Garten liefern.
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Teamarbeit
Neues Konzept für den Tennissport

Fischfeinkost Heidbrink
Wiehenstraße 64 · 32289 Rödinghausen

Telefon: 05746/920078 · Telefax: 05746/920180 · Mobil: 0172/5205224
www.fisch-heidbrink.de · E-Mail: info@fisch-heidbrink.de

„Wir wollen nicht mehr nur auf einen Chef-
trainer setzen, sondern jetzt den Team-
gedanken auch in unserem Trainerstab 
verwurzeln“, erklärt Frank Gräfe vom Wie-
henPark. Neben diesen personellen Ände-
rungen wird zukünftig das Tennisspiel auch 
direkt an den WiehenPark angekoppelt. 

„Das RTC-Clubhaus ist tagsüber nicht im-
mer besetzt – ganz im Gegensatz zu un-
serer Rezeption“, so Frank Gräfe. Unter 
Tel. 05746 - 920333 steht nun ein kom-
petentes Team für alle Fragen rund um 
das Thema Tennis zur Verfügung. Eine 
der meistgestellten war dabei in der ver-
gangenen Zeit die des Trainers. „Wir  
setzen jetzt weiterhin auf Sven-Olaf Meyer, 
Steffen Rothweiler und Benjamin Bram-
mert“, so Gräfe. Neu hinzugekommen ist 
Didi Glamann. Der 50-Jährige, der schon 
Hendrik Dreekmann das Tennisspiel bei-

brachte, arbeitete in Halle, in Spenge und 
zuletzt im Osnabrücker Raum. „Meist habe 
ich als Vereinstrainer alle Spieler betreut, 
ganz gleich ob sie alt oder jung, Anfänger 
oder Leistungssportler waren.“ Selbst spielt 
Didi Glamann in der Regionalliga Nord in 
Lingen, wo er als zweifacher Deutscher 
Mannschaftsmeister noch in diesem Som-
mer antreten will. „Danach wechsle ich auch 
als Spieler zum RTC – das gehört sich so, 
und das ist auch richtig so“, unterstreicht 
Glamann. Ab dem 1. April startet dieses 
vierköpfige Trainerteam mit seiner Arbeit, 
sucht als Tennisschule WiehenPark auch die 
Kooperation mit dem SuS Buer und dem SV 
Oldendorf. 

„Wir haben hier mit unseren acht Außen-
plätzen, mit der direkt angrenzenden Halle 
perfekte Trainingsbedingungen“, lobt Gräfe 
die Voraussetzung für die Tennisschule. Die 

startet in den Osterferien mit einem beson-
deren Angebot: Vom 18.-21.4. und vom 26.-
29.4. finden zwei Tennis-Camps im und am 
WiehenPark statt. „Da stehen wir Trainer mit 
Anfängern wie auch mit Leistungssportlern 
den gesamten Tag über auf dem Platz“, so 
Didi Glamann. Einen ausführlichen Bericht 
über die beiden Tennis-Camps und die Mög-
lichkeiten der Anmeldung für Freunde des 
weißen Sports finden Sie in der kommenden 
Ausgabe des Du&Ich in Rödinghausen.

Profitieren werden Spieler wie Trainer auch 
bei diesem Camp von der Konzeption der 
Anlage. „Bei uns liegen Freiluftplätze und 
Halle so eng beieinander, dass auch ein spon-
taner Wechsel – etwa bei Regen – jederzeit 
möglich ist“, so Frank Gräfe. Während an-
dernorts so das Training sprichwörtlich ins 
Wasser falle, könne das neue Trainerteam 
ruhig weiterarbeiten.  

Der Ort ist der gleiche. Aber das Konzept ist ein komplett neues. 
Mit einem Trainerteam und angekoppelt an den WiehenPark  
startet das Tennisspiel in Rödinghausen in eine neue Runde.

Bilden ein Team: Benjamin Brammert, Didi Glamann, Sven-Olaf Meyer, Steffen Rothweiler und Frank Gräfe (v.l.)
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Termine
Sport

Bezirksliga
So., 13. März, 15 Uhr
SV Kutenhausen – SV Rödinghausen
So., 20. März, 15 Uhr
SV Rödinghausen – TuS Tengern II
So., 27. März, 15 Uhr
FT Dützen – SV Rödinghausen
So., 3. April, 15 Uhr
SV Rödinghausen – TuS Petershagen/Oven

Kreisliga A
So., 13. März, 15 Uhr
Spvg. Hiddenhausen – TuS Bruchmühlen
So., 13. März, 15 Uhr
TuS Hunnebrock – SV Rödinghausen II
So., 20. März, 15 Uhr
TuS Bruchmühlen – TuS Hunnebrock
So., 20. März, 13.15 Uhr
SV Rödinghausen – TuRa Löhne
So., 27. März, 15 Uhr
TuRa Löhne – TuS Bruchmühlen
So., 27. März, 15 Uhr
FC Exter – SV Rödinghausen II

So., 13. März, 18 Uhr
CVJM Rödinghausen – TuS Brake
Sa., 19. März, 17.30 Uhr
SG Bünde-Dünne – CVJM Rödinghausen 
Siegfried Moning-Halle, Bünde
So., 27. März, 18 Uhr
CVJM Rödinghausen – TV Sachsenroß Hille
Sa., 2. April, 17.30 Uhr
HSG EGB Bielefeld – CVJM Rödinghausen
Sporthalle Gadderbaum, Bielefeld

Fußball

Handball

Tischtennis

Andrea Henseler-Waters
Bergstr. 1
32289 Rödinghausen

  05746 8619

Endspurt !!!

Kurse zur gezielten Vorbereitung auf das 

Zentralabitur und die zentralen Abschlussprüfungen

Schulbegleitender 
Stützunterricht
Hilfe bevor die Note abstürzt

Nachhilfe 
Mathe, Englisch, Deutsch
für alle Schulformen
weitere Fächer auf Anfrage

MeisterbetriebGmbH & Co. KG

G e b ä u d e r e i n i g u n g

Wilhelmstaße 101
32257 Bünde

Telefon: 05223/689604
Telefax: 05223/689605

E-Mail: info@gebaeudereinigung-weber.com

• Tägl. Büroreinigung • Fassadenreinigung
• Bauschlussreinigung • Teppichbodenreinigung
• Glasreinigung • Parkettschleifen • . . .

Stauden . Gräser
Wasserpflanzen

Süddorf 11 . 32289 Rödinghausen-Ostkilver
Tel.: 0 52 26 / 98 98 23 . www.staudenhof.com

Tolle Eröffnungsangebote  
Riesenauswahl vom Kinderrad bis E-Bike
Zubehör - Fachberatung
Probefahrten - Indoor-Teststrecke 

Reparaturen in der Meisterwerkstatt

Borriesstraße 111, 32257 Bünde 
Bratwurst – Getränke nur 1,00 €

NEUERöffNUNg 
19.+ 20. März 2011

100 € 

gutschein 

für E-Bike-

Testfahrer

1. Herren-Bezirksliga
Fr., 11. März, 19:30 Uhr
TTC Enger – TTC Rödinghausen        
Fr., 18. März, 20 Uhr
TTC Rödinghausen – TuS Brake II        
Sa., 26. März, 18:30 Uhr
ESV Bielefeld – TTC Rödinghausen        
Fr., 01. April, 20 Uhr
TTC Rödinghausen – TTU Bad Oeynhausen III 

2. Herren-Bezirksklasse
Fr., 18. März, 19:30 Uhr
TTU Bad Oeynhausen IV – TTC Rödinghausen II        
Mo., 21. März, 19:30 Uhr
TTC Rödinghausen II – TTC Mennighüffen II
Mo., 28. März, 19:30 Uhr
TuS Eintracht Minden II – TTC Rödinghausen II       

1. Damen-Verbandsliga
Sa., 12. März, 18:30 Uhr
TTV Lübbecke – TTC Rödinghausen
Sa., 19. März, 18:30 Uhr
TTC Rödinghausen – TuS Bega 09
Sa., 26. März, 18:30 Uhr
TTC Mennighüffen – TTC Rödinghausen

2. Damen-Bezirksklasse
Di., 15. März, 20 Uhr
TSV Rothenuffeln – TTC Rödinghausen II
Mo., 21. März, 19:30 Uhr
TTC Rödinghausen II – TTC Lemgo-Laubke
Mi., 30. März, 20 Uhr
TuS Nettelstedt – TTC Rödinghausen II 

2,5%*
Jetzt zugreifen!
Top Angebot: Wir senken unsere 
Guthabenzinsen! 2,5% p.a.** sichern!

LBS-Kunden-Center: Eschstraße 41 A, 32257 Bünde, Tel.: 05223-178823, Telefax: 05223-178817
E-Mail: carsten.block@lbs-buende.de, Öffnungszeiten: 9.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr,  
Samstags 10.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung! *0,75 Guthaben-Zins in % *1,75 Bonus in %
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2011 Nr. 3 / Ausgabetag: 25. Februar 2011

I. Amtlicher Teil
1. Termin der Ratssitzung

Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghau-
sen findet am 10. März um 19.00 Uhr im Haus des  
Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen 
statt.

2. Termin der Ausschusssitzung

Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses ist am 2. März, 19.00 Uhr, in Raum A-120 
der Gesamtschule Rödinghausen, An der Stertwelle 
34 - 38, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und 
sonstige öffentliche Bekanntmachungen

a) Öffentliche Bekanntmachung
7. Änderungssatzung vom 08. 02. 2011 zur  
Haupt satzung der Gemeinde Rödinghausen vom  
15. November 1999 in der Fassung der  
6. Änderungs satzung vom 11. Mai 2009 

Aufgrund von § 7 Abs. 3 S. 1 i. V. m. § 41 Abs. 1 S. 
2 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen i. d. F. der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666/SGV NW 2023), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 21. 
Dezember 2010 (GV NW S. 688) hat der Rat der Ge-
meinde Rödinghausen am 01.02.2011 mit der Mehr-
heit der gesetzlichen Anzahl der Ratsmitglieder  
die folgende 7. Änderungssatzung zur Hauptsatzung  
der Gemeinde Rödinghausen beschlossen:

Artikel I: § 11 (Beigeordnete) wird gestrichen.  
Die bisherigen §§ 12 bis 14 werden §§ 11 bis 13.

Artikel II: Im neuen § 11 Abs. 2 (öffentliche Be-
kanntmachungen) werden die Wörter „Alte Dorf-
straße 24 – 26 und“ gestrichen.

Artikel III: Der neue § 12 (Zuständigkeit für 
dienst rechtliche Entscheidungen) erhält folgende 
Fassung: 

„§ 12 Zuständigkeit für dienstrechtliche Entschei-
dungen 

Gemäß § 73 Abs. 3 Satz 1 GO ist der Bürgermeister 
grundsätzlich für die dienstrechtlichen und arbeits-
rechtlichen Entscheidungen zuständig.“ 

Artikel IV: Diese 7. Änderungssatzung tritt am 
Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung: Die vorstehen de 
7. Änderungssatzung vom 08.02.2011 zur Hauptsat-
zung der Gemeinde Rödinghausen vom 15.11.1999 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet  
worden, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 08.02. 2011 
 
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

b) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Gemeinde Rödinghausen für den  
städte baulichen Außenbereich „Dreianger“

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 35 Abs. 6 i. V. 
m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 1 BauGB

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner 
Sitzung am 18.02.2009 aufgrund der §§ 7 Abs. 1 
und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 
666) zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 17.12.2009 (GV. NRW S. 950) und des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt 
geändert durch Art. 4 des Gesetzes v. 31.07.2009 
(BGBl. I S. 2585) in der zur Zeit gültigen Fassung 
beschlossen, die Satzung der Gemeinde Rödinghau-
sen für den städtebaulichen Außenbereich „Dreian-
ger“ aufzustellen.

Der Geltungsbereich der Satzung der Gemeinde Rö-
dinghausen für den städtebaulichen Außenbereich 

„Dreianger“ ist im beigefügten Lageplan durch eine 
schwarze, unterbrochene Linie dargestellt. 

Ebenfalls am 18.02.2009 hat der Rat der Gemeinde 
Rödinghausen beschlossen, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit durch öffentliche Auslegung 
der Planentwürfe der Satzung der Gemeinde Rö-
dinghausen für den städtebaulichen Außenbereich 

„Dreianger“ durchzuführen.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum 
Entwurf der Satzung der Gemeinde Rödinghausen 
für den städtebaulichen Außenbereich „Dreianger“ 
erfolgt in der Zeit vom 

08.03.2011 bis einschließlich 24.03.2011, im Rat-
haus (Nebengebäude) der Gemeinde Rödinghausen, 
Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, 
während der Öffnungszeiten.

Während der Auslegungsfrist werden die Grundla-
gen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung 
dargelegt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsab-
sichten zu erörtern. Während der öffentlichen Aus-
legungsfrist können die Planunterlagen eingesehen 
werden. Es können Anregungen zu den künftigen 
Ausweisungen schriftlich oder zur Niederschrift 
erklärt werden.

Rödinghausen, 13.01.2011

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

c) Öffentliche Bekanntmachung
Verordnung über das Offenhalten von
Verkaufsstellen vom 10.02.2011

Aufgrund des §§ 6 Abs. 1, 4 des Gesetzes zur Re-
gelung der Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungs-
gesetz – LÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV.
NRW. 2006 S. 516) i. V. mit § 1 der Verordnung zur 
Regelung von Zuständigkeiten auf dem Gebiet des 
Arbeits- und technischen Gefahrenschutzes (Zust-
VO ArbtG) vom 25.01.2000 (GV.NRW. S. 54) in der 
jeweils geltenden Fassung wird für die Gemeinde 
Rödinghausen verordnet:

§ 1 Verkaufsstellen dürfen in den Ortsteilen Rö-
dinghausen, Schwenningdorf und Bieren am Sonn-
tag, den 03.04.2011, in der Zeit von 13.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet sein.

§ 2 Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen au-
ßerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten 
offen hält sowie gegen die Arbeitsschutzzeiten der 
Arbeitnehmer verstößt. 

Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Laden-
öffnungsgesetzes mit einer Geldbuße bis zu 15.000 
EUR geahndet werden.

§ 3 Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung: Die vorstehende 
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len vom 10.02.2011 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) beim Zustandekommen dieser Verord-
nung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,
b)  die ordnungsbehördliche Verordnung nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 10.02.2011

Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde

Ernst-Wilhelm Vortmeyer

d) Öffentliche Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Rödinghausen- 
Schwenningdorf

Zu der Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Schwenningdorf am Freitag, den 18.03.2011 um 
20.00 Uhr in der Gaststätte „Rüschener Hof“ laden 
wir ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
•	Begrüßung
•	Verlesen des Protokolls
•	Kassenbericht
•	Verwendungszweck des Jagdgeldes
•	Verschiedenes

Rödinghausen, den 08.02.2011

Der Vorstand

II. Nichtamtlicher Teil

a) Häckselservice in der  
Gemeinde Rödinghausen
Für die Einwohner von Rödinghausen besteht  
auch in diesem Frühjahr wieder die Möglichkeit, 
Baum- und Strauchschnitt bis etwa 20 cm Durch-
messer (kein dickes Stammholz, keine Wurzelstö-
cke) an vier Samstagen kostenlos häckseln zu lassen. 
Zum Häckseln angeliefert werden können Men  gen, 
wie sie in Hausgärten normalerweise anfallen;  
Anlieferungen von ganzen Lastwagenladungen 
durch Gewerbebetriebe sind also nicht zulässig!  
Die Anlieferung zum Häckselservice der Ge-
meinde ist nur zu den angegebenen Zeiten auf 
dem Betriebsgelände der Fa. Laschütza (Bruch-
mühlener Straße 1) möglich! Ablagerungen von 
Gehölzschnitt an anderen Stellen oder zu anderen 
Zeiten werden als Ordnungswidrigkeit behandelt.

Nach Möglichkeit sollte von den Anlieferern das 
anfallende Häckselgut in entsprechender Menge 
wieder mitgenommen werden. Es kann im Gar-
ten vielseitig verwendet werden: Der Zusatz zum 
Kompost als „Strukturmaterial“ verbessert die 
Verrottungsvorgänge und verhindert Fäulnis; eine 
weitere Verwendung ist die zum Abdecken der Bo-
denoberfläche auf Pflanzbeeten oder unter Bäumen 
und Sträuchern.

Wenn einmal größere Mengen von Grünabfällen 
(außer Gehölzschnitt auch Stammholz, Wurzeln, 
Unkraut, Rasenschnitt) anfallen, gibt es die Mög-
lichkeit, sie bei der Annahmestelle der Fa. Kompo-
tec in Enger (Dornbreede 62, Tel. 05224-99020) 
abzugeben; für die Anlieferung von Baum- und 
Strauchschnitt gibt es dort einen günstigen Son-
dertarif. Auch bei privaten Entsorgungsfirmen (in 
der Gemeinde Rödinghausen bei der Fa. SITA Mitte 
GmbH & Co. KG, Schäferweg 46, Tel. 05226-98570) 
kann derartiges Material gegen Bezahlung angelie-
fert werden.

Ort der Häckselaktionen: 
Firma Laschütza, Bruchmühlener Str. 1

Termine:
Samstag, 19.03.2011, 9.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, 26.03.2011, 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 02.04.2011, 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 09.04.2011, 9.00 – 12.00 Uhr

Fragen zum Häckselservice beantwortet die Abfall-
beratung (Tel. 05746-948-179).

b) Aufruf zur Müllsammelaktion
Wenn die warme Frühlingssonne die letzten Schnee-
reste auf den Seitenstreifen und in den Gräben an 
den Straßen weggetaut hat, wird wieder sichtbar, 
was in den Monaten zuvor an Müll und Unrat von 
gedankenlosen Zeitgenossen dort abgelagert wurde. 
Immer wieder finden sich aber auch Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die sich bereit erklären, hier etwas 
für die Allgemeinheit zu tun und bei der Beseiti-
gung dieser unerfreulichen Hinterlassenschaften 
mitzuhelfen. Die Gemeinde Rödinghausen ruft 
daher engagierte Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Müllsammelaktion auf. Diese findet statt am

Samstag, 26. März 2011.
Der Beginn ist jeweils um 09.00 Uhr. 
Treffpunkte sind:

für die Ortschaft Bieren: 
Grundschule Bieren
für die Ortschaft Bruchmühlen: 
Sportplatz Westkilver
für die Ortschaft Ostkilver: 
Sportlerheim An den Fichten
für die Ortschaft Schwenningdorf: 
Dreifachsporthalle Schwenningdorf

Nach getaner Arbeit werden alle Aktiven zu einem 
kleinen Mittagsimbiss eingeladen. Gegen 11.30 Uhr 
findet der Abschluss im Norden der Gemeinde an 
der Grundschule Bieren und im südlichen Gemein-
degebiet am Feuerwehrgerätehaus Ostkilver statt.

Einige Vereine und Schulen haben sich schon be-
reit erklärt, in diesem Frühjahr in der Gemeinde 
Rödinghausen bei der Müllsammelaktion mitzuhel-
fen. Noch werden zusätzliche Helfer gesucht, um vor 
dem eigentlichen Frühlingserwachen den oft acht-
los weggeworfenen Abfall vielerorts aufzusuchen. 

Aus organisatorischen Gründen werden die Inte-
ressierten gebeten, sich bis zum 05. März 2011 
verbindlich unter der Telefon-Nr.: 05746-948-179 
bei der Abfallberatung der Gemeindeverwaltung 
anzumelden.

c) Hinweis: Umzug des Steueramtes
Das Steueramt der Gemeinde befindet sich ab 
01.03.2011 im Rathaus, Heerstraße 2, Zimmer-Nr. 2!  
Bitte beachten Sie auch die geänderten Besuchs-
zeiten: 

Mo. – Fr. von 8.00 – 12.30 Uhr
Mo. – Mi. von 13.00 – 16.00 Uhr
Do. von 13.00 – 18.00 Uhr

Sonntag, 20.3.2011

Kulturfrühstück 
Plattdeutsches Theaterstück „Theater makt 
Sporß“ mit der Freilichtbühne Kahle Wart, 
eingerahmt von Liedern und Geschichten des 
Plattdeutschen Gesprächskreises unter der 
Leitung von Elisabeth Stohlmann; Haus des 
Gastes, 11.00 Uhr, Pemberville Platz 1

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunst-
ausstellungen ist frei. 

Änderungen vorbehalten.

Ausstellung „Frieda Nadig, eine Mutter  
des Grundgesetzes“
bis 03.05.2011, Haus des Gastes,  
Pemberville Platz 1

ab Donnerstag, 17.03.2011

d) Kultur- und Veranstaltungs-
programm März 2011
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„Es rechnet sich einfach nicht“
Sven-Eric Adam mietet „Den Laden“ und funktioniert ihn zum Schulungszentrum um

Ein paar zusammengeschobene Einkaufs-
wagen zeugen noch von dem, was der Rö-
ding hauser liebevoll „Der Laden“ nannte.  
Nun aber steht fest: Der Lebensmittel-
markt von Tina Niermann wird keine Fort-
setzung finden. Dafür zieht der Kauf  mann  
Sven-Eric Adam ab sofort mit einem Schu-
lungszentrum in die dann umzubauenden 
Räume an der Alten Dorfstraße ein.

Ende November schloss Tina Niermann ihre 
452 Quadratmeter umfassenden Verkaufs-
räume, „nachdem ich bereits nach den Som-
merferien begonnen habe, wirklich alles zu 
versuchen, um eine Nachfolge auf die Beine 
zu stellen“, so die ehemalige Betreiberin des 
Dorfladens. Doch so sehr sie sich auch müh-
te, eine wirtschaftlich tragfähige Lösung war 
und ist nicht in Sicht. „Dass es zukünftig 
keinen Lebensmittelladen direkt in Röding-
hausen geben wird, ist sehr schade“, sagt 
dann auch Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer. Fügt aber auch an, dass eine 
Wirtschaftlichkeit einfach nicht darstellbar 
sei. Denen, die sich schon seit langem für 
einen Fortbestand stark gemacht haben, 
bringt Vortmeyer viel Verständnis entgegen. 

„Man muss aber auch bedenken, dass wir vor 
vier Jahren, als Tina Niermann das Geschäft 
übernommen hat, jedem gesagt haben, dass 
er durch sein Einkaufsverhalten selber dazu 

beitragen kann und muss, dass es an der Al-
ten Dorfstraße weiterhin einen Lebensmit-
telladen geben wird“, so der Bürgermeister.

Über Jahre hinweg haben Tina Niermann 
und ihre Mitarbeitenden vor allem aus Ide-
alismus, nicht aus betriebswirtschaftlichen 
Erwägungen gehandelt. Geld zu verdienen 
sei mit diesem Geschäft nicht mehr gewe-
sen. So folgt das Gebäude nun einer ande-
ren Bestimmung. Sven-Eric Adam, der die 
Edeka-Neukauf-Märkte in Bruchmühlen 
und Schwenningdorf betreibt, wird hier 
ein Schulungszentrum errichten. „Wir set-
zen darauf, uns mit einem starken Quali-
tätsmanagement von den Mitbewerbern 
abzusetzen“, so Sven-Eric Adam. Es gelte, 
die eigenen 94 Mitarbeiter noch besser zu 
schulen und so auch auf eine angestrebte 
ISO-Zertifizierung vorzubereiten, die in 
ein bis Jahren anstehe. Auch Edeka-Kolle-
gen anderer Standorte soll die Möglichkeit 
gegeben werden, in dem neuen Schulungs-
zentrum ihre Mitarbeiter mit einer exter-
nen Trainerin fortzubilden. Von bis zu 1.500 
Edeka-Mitarbeiter aus ganz Ostwestfalen ist 
hier die Rede. Mit dieser Anmietung helfen 
Alexandra und Sven-Eric Adam nun schon 
zum zweiten Mal Tina Niermann. „Erst 
haben wir einen Großteil ihres Warenla-
gers übernommen – jetzt sorgen wir dafür, 

Leerstand zu vermeiden“, wirbt Sven-Eric 
Adam für eine Sache, die letztendlich vom 
Taschenrechner entschieden wurde. Auf die 
Frage, warum er nicht selber ein Geschäft 
im Herzen Rödinghausens eröffne, gibt er 
die gleiche Antwort wie all die anderen, die 
sich interessierten und dann doch abwink-
ten: Wer heute einkauft, der fährt mit dem 
Auto. Und scheut auch die 1,8 Kilometer 
zum im wahrsten Wortsinn naheliegenden 
Einkaufszentrum in Schwenningdorf nicht. 
„Ich bin Kaufmann durch und durch – und 
weiß, dass es einfach nicht wirtschaftlich 
ist, hier zu investieren“, so Sven-Eric Adam. 

Da verschönert er lieber seinen Edeka-Neu-
kauf in Schwennigdorf, baut ab Mai nicht 
aus, sondern komplett um. Und hofft, mit 
dann im ehemaligen Dorfl aden geschulten 
Mitarbeitern den Kundenwünschen noch 
gerechter werden zu können.   

KORBWAREN AUS NATÜRLICHEN MATERIALIEN 
IN PERFEKTER VERARBEITUNG!

Otto Wulfmeier – Inh. Siegbert Lammering
Habighorster Weg 30 – 32257 Bünde

Telefon 0 52 23 / 6 07 62

Und nicht von irgendeinem!...

AGRARMARKT

Rechtzeitig zur Hauptheizzeit sind wieder 
neue Kaminkörbe aus gekochter Weide 
und Rattan eingetroffen. Die Körbe gibt 
es mit und ohne Leinenauskleidung. Eine 
große Auswahl an runden, eckigen und 
ovalen Versionen können Sie bei uns live 
erleben. Abgerundet wird das Programm 
mit Einkaufskörben aus verschiedenen 
Materialien. Wir beraten Sie gerne.

Anzeige_KPM.indd   1 18.06.10   15:38

Hellmannstraße 1 | 32257 Bünde | Telefon: 05223.687 347
E-Mail: info@hellmann-salami.de | www.hellmann-salami.de

Genießen Sie 
unsere Fleisch- und 
Wurstspezialitäten
zur fünften Jahrezeit!

Das wird den
Jecken schmecken!

Ihr Fleischerfachgeschäft
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normal“. Was die neuen Gäste auf den ers-
ten Blick erkennen werden, sind die vielen 
Renovierungsarbeiten, die an dem Gebäu-
de mitten im Wiehengebirge vorgenommen 
wurden. Vor allem energetisch wurde hier 
einiges getan. Auf das Dach kam eine So-
laranlage; neue Fenster, eine neue Kessel-
anlage und ein Wärmeverbundsystem sol   len  
die Energiekosten weiter senken und die 
Umwelt schützen. Auch ein Aufzug wurde 
eingebaut, um Bewohnern der beiden neu 
eingerichteten, behindertenfreundlichen 
Zimmern eine größere Mobilität zu ermög-
lichen. Auch der Speiseraum erfuhr eine 
Veränderung. „Früher haben wir das Essen 
tellerweise ausgegeben, jetzt setzen wir und 
unsere Gäste auf eine Buffetausgabe“, erklärt 
Axel Gocke. 

Vor einigen Tagen öffnete die Jugendherber-
ge so wieder ihre Türen, nachdem die Um-
setzung von Brand schutzvorschriften die 
offizielle Wiedereröffnung ein wenig verzö-
gert hatte. Sofort sind schon Schulklassen 
zu Besuch und Übernachtung angemeldet, 
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Alles neu
Umbauarbeiten an der Jugendherberge abgeschlossen

„Auch wir müssen den demographischen 
Wandel umsetzen, müssen schauen, wer 
zu uns kommt und was erwartet wird“, so 
Jugendherbergsleiter Axel Gocke. So wur-
den jetzt in 21 der insgesamt 31 komplett 
renovierten Zimmern Dusche und WC ein-
gebaut, weil nur noch wenige Gäste bereit 
sind, die Nasszellen auf den Fluren aufzu-
suchen. Wichtig zu wissen ist dabei, dass 
die Jugendherberge nur sekundär als Über-
nachtungsstätte im klassischen Sinne dient. 
„Wir sind vor allem in der Trägerschaft des 
Kreises eine Bildungsstätte“, so Axel Gocke. 
Schulklassen kommen für mehrere Tage her, 
um so ihre Klassengemeinschaft zu stärken. 
Und das funktioniert so gut, dass der Her-
bergsvater schon jetzt einen sehr vollen 
Terminkalender vorweisen kann. „Es sind 
nur noch einige Restwochenenden im No-
vember und Dezember frei – sonst ist für 
größere Gruppen alles ausgebucht“, erzählt 
Axel Gocke. 

Dabei überrascht ihn dieser sehr gute Zu-
spruch nicht, der sei „eigentlich eher ganz 

finden sich aber auch Wanderer, die den 
Wittekindsweg gehen und in Rödinghausen 
Rast machen. „Meist wird dabei schon Tage 
vorher reserviert. Nur selten klopfen bei uns 
Gäste spontan an“, erzählt Axel Gocke. Un-
terstreicht dabei aber, dass auch für die mit 
etwas Glück häufig noch ein freies Zimmer 
zu finden sei.  

Sieben Monate lang war die Jugendherberge wegen Umbau-
arbeiten geschlossen. Jetzt öffnet sie in neuem Glanz und  
bietet ein neues, attraktives Übernachtungsangebot.

Wasserbreite 88-94  |  32257 Bünde  |  Tel. : 05223 9262-0  |  www.becker-tiemann.de
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 DAS NEUE BMW 6er CABRIO AB 26.03.11 BEI UNS!
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  Sie das neue BMW 6er Cabrio. -Wir freuen uns auf Sie!
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Eschstraße 21 A • 32257 Bünde
Telefon: 0 52 23 / 23 17 

Telefax: 0 52 23 / 57 43 07
www.friseur-kosmetik-schuster.de 
info@friseur-kosmetik-schuster.de

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 8.00 - 14.00 Uhr

FRISEUR + KOSMETIK

Ihr ambulanter
Pflegedienst vor Ort

In allen Fragen rund um die ambulante Pflege,
Betreuung und Beratung sind wir Ihr Ansprechpartner.

Motiv 02
Heftformat DIN A4 mit Anschnitt
210 mm x 297 mm

Motif 02
Full-page advertisement for DIN A4 format
210 mm x 297 mm format

Im weißen Feld der 
Anzeige können Sie 
Ihre Händleradresse 
ergänzen.

You can enter your
dealer address in 
the white box in the 
advertisement.
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Juwelier • Uhrmacher
Augenoptik • Hörgeräte

Plettenberger Str. 8+10 • 49324 Melle

Juwelier/Uhren
Optik/Hörgeräte

(05422) 954 910
(05422) 954 920

"fabelhaften Wochenende"

Juwelier • Uhrmacher
Augenoptik • Hörgeräte

Plettenberger Str. 8+10 • 49324 Melle

Juwelier/Uhren
Optik/Hörgeräte

(05422) 954 910
(05422) 954 920

"fabelhaften Wochenende"

Kai Dedering
Garten- & Landschaftsbau

Hambachweg 28
32289 Rödinghausen
Tel: 0157 76560948
E-mail: kai.dedering@yahoo.de

Gartengestaltung

Pflaster- u. Naturstein 
arbeiten aller Art

Teichbau

Hilfe bei Eigenleistung
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Vorschau
Was Sie im Monat April erwartet
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Wealth Management
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 Martina Nickel
 § Rechtsanwältin §

 Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
 Tel.: 05746 / 920 501
 Fax: 05746 / 920 502
 E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht 

Katerstimmung

Am Aschermittwoch? Ist alles vorbei. Oder besser: Fast alles. In der 
kommenden Ausgabe lassen wir die schönsten Fotos, die buntesten 
Momente des Rödinghauser Karnevals in einer bunten Bilderstrecke 
noch einmal aufleben. Ehe dann wirklich Schluss mit lustig ist.  

Intensivtraining

Früher reiste der RTC mit seinen Spitzenspielern zu Ostern ins 
Trainingslager nach Mallorca. In diesem Jahr liegt Ostern erst im 
April – und so bereiten sich Leistungssportler wie Amateure zu 
Hause auf die kommende Saison vor. Ein Ausblick auf diese beiden 
Tennis-Camps.  

Für Verkäufer kostenlos, für Käufer 3% plus MwSt.,
Für Vermieter kostenlos, für Mieter 1 MM Kaution plus Mwst.

  

Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros



Bürger- und Touristik Service
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo. –Mi. 8.00 – 17.00 Uhr
Do. 8.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Fax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4. – 31.10. und während der Schulferien 
NRW: 9.30–12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen Feier-
tag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr, 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“ 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr 
Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Haus des Gastes; Telefon: 05746 948-200

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34–38, 
Telefon: 05746 9386-22
Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, Do. 11.00–14.00 Uhr
Sa. 10.00–12.00 Uhr
Zweigstelle der Bücherei: Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Tel.: 05226 7009646
jeden Donnerstag 17.30–19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Tel.: 05746.2919, Kirchweg 1,  
Mo.–Fr. 8.00–15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Mo.  14.30–20.00 Uhr Offener Treff
Di.  15.00–21.00 Uhr Offener Treff
Mi.  15.30–18.30 Uhr Programm
  15.30–19.30 Uhr Mädchentag
Do.   14.00–20.00 Uhr offener Treff
Fr.  15.00–21.00 Uhr offener Treff
  16.00–19.00 Uhr Games and More 
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